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INTERNAL CAPITAL ADEQUACY ASSESSMENT PROCESS – ICAAP
SÄULE II-ANFORDERUNGEN AN DAS INTERNE KAPITAL UND DIE PRAKTISCHE UMSETZUNG

ZIELSETZUNG SEMINARINHALTE SEMINARINFORMATIONEN

Der ICAAP ist ein Kernprozess
in der Steuerung. Hier werden
alle wesentlichen Risiken in
ein ganzheitliches Modell zu-
sammengeführt.

Im Seminar werden euro-
päische und nationale Vor-
gaben und Herausforderun-
gen an eine angemessene in-
terne Kapitalsteuerung vorge-
stellt. Das Ziel ist dabei, ei-
nen komprimierten Überblick
über die Anforderungen zu
vermitteln.

EZB- Papier „Leitfaden der EZB für den bankinternen Prozess zur Sicherstellung einer angemessenen Kapitalausstattung 
(Internal Capital Adequacy Assessment Process – ICAAP)

Anforderungen der EBA SREP Guidelines an die Kapitalrisiken 

Überblick über die Regelungen

Umfang der Prüfungsfelder für das Adressrisiko, das Marktpreisrisiko, das Zinsänderungsrisiko im Bankbuch, das 
operationelle Risiko und die sonstigen Risiken

Spezifische Regelungen aus dem Allgemeinen Teil der MaRisk und dem Leitfaden zur Sicherstellung der Risikotragfähigkeit 
von BaFin und Bundesbank

Vorstellung der Grundkonzepte

Ökonomische Perspektive 

Normative Perspektive und etablierte Verfahren im Going-Concern

Anforderungen an den Risikomanagementprozess

Unterschiede in der Definition, Zuordnung und Modellierung der Risiken nach Säule I und II

Integrierte Steuerung von Risiken: Einbindung regulatorischer und interner Anforderungen in die 
Gesamtbanksteuerung

Vorstellung eines typischen ICAAP-Ansatzes aus der Praxis

Überblick über weitere Anforderungen an Strategien, Konzepte und Dokumentationserfordernisse wie beispielsweise aus 
den „Guidelines on ICAAP and ILAAP information collected for SREP purposes”
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SPEZIALISIERUNG

Als Spezialisierung und Vertiefung 
können Aspekte der Modellierung 
und der Risikomessung angeboten 
werden. Vergleichen Sie dazu unsere 
weiteren Seminare im Kontext  
Risikomessung und Risikomana-
gement.
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